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Willkommen! 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

in dieser Handreichung sind für euch Hinweise zu den Themen „Arbeitsweisen 

in der Korpuslinguistik und Lexikografie“, „Anleitung zum Korpusanalysetool 

COSMAS II“ und „Arbeit an den Wörterbuchartikeln“ mit besonderem Blick 

auf die „Angabeklassen“ zusammengefasst. Vieles davon werdet ihr auf Prä-

sentationsfolien während der Arbeitsphasen der beiden Workshoptage sehen. 

Die Inhalte sind hier nochmals für diese Handreichung aufbereitet. 

Literaturhinweise und Links zu Internet-Ressourcen findet ihr dann im 

Denktionary 

(https://wiki.uni-mannheim.de/denktionary). 

 

Wir wünschen euch viel Freude beim Denkwerk-Projekt! 

 

Das Denkwerk-Team 
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Sprachwissen und Sachwissen1 

 

 

 

Sprachwissen     Sachwissen 

  

                                                           
1
 Abbildung aus: Engelberg, Stefan/Lemnitzer, Lothar (2009): Lexikographie und Wörterbuchbenutzung. 4. 
überarbeitete und erweiterte Auflage. Tübingen: Stauffenburg. (Stauffenburg Einführungen, Bd. 14), S. 13. 
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Arbeitsblatt 

 

1)  

 

 

2)    

 

 

3)  

 

 

 

 

 

4)   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 Welche Arten von Informa-

tionen enthalten die Wör-

terbuchartikel zu Banane? 

 Wie würdet ihr diese ein-

zelnen Informationsarten 

benennen? 

 Wie könnten die Wörter-

bücher/Wörterbuchtypen 

heißen, aus denen die Arti-

kel zu Banane stammen? 
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Angabeklassen im Denktionary 

 

 
Reihenfolge im Denktionary 

 Stichwort 

 Grammatische Angaben 

 Worttrennung 

 Bedeutungen (Lesarten) 

 Platz für Illustration 

 Synonyme 

 Gegenwörter 

 Oberbegriffe 

 Unterbegriffe 

 Beispiele  

 Charakteristische Wortkombinationen 

 Wortbildungen 
 

 
Reihenfolge der Bearbeitung an den Projekttagen 

 Stichwort 

 Grammatische Angaben: 1, 2 

 Worttrennung: 2 

 Bedeutungen (Lesarten): 1, 2 

 Charakteristische Wortkombinationen: 1 

 Beispiele: 1, 2 

 Synonyme: 2, 1 

 Gegenwörter: 2, 1 

 Oberbegriffe: 2, 1 

 Unterbegriffe: 2, 1 
 

 Wortbildungen: 2 

 (Platz für Illustration: 2) 
 

Quellen für die Daten: 
1: Kookkurrenzanalyse 
2: weitere Abfragen 

  

heute 

morgen 
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Exkurs: Zwei Forschertypen2 

 

Die Denkerin/der Denker3   Die Beobachterin/der Beobachter4 

  

corpus-based   und   corpus-driven 

Die Denkerin/der Denker 
• verbringt die meiste Zeit im Sessel und denkt 

nach 
• sie oder er denkt sich Sätze aus, die im Rah-

men der eigenen Sprachtheorie möglich sind, 
und lässt kompetente Sprecherinnen und 
Sprecher der Sprache über die Wohlgeformt-
heit dieser Sätze urteilen („Sagt man das so?“) 

• aus den Ergebnissen zieht die Denkerin oder 
der Denker dann Schlüsse über die Grammatik 
dieser Sprache und die zugrundeliegende 
Sprachtheorie 

• entscheidend ist also das Sprachgefühl und 
Sprachwissen kompetenter Sprecherinnen 
und Sprecher 

• an alltäglichen Äußerungen ist sie/er nicht in-
teressiert 

Die Beobachterin/der Beobachter 
• Arbeitsplatz ist der Computer mit Ausrich-

tung auf authentische Sprache 
• je mehr Daten, desto besser 
• die entwickelten Theorien stützen sich auf 

die Beobachtung dieser Daten 
• Aussagen und Hypothesen werden durch 

immer neue Daten bestätigt oder verwor-
fen 

• Austausch mit Kollegen 
• die Beobachterin oder der Beobachter 

möchte ein möglichst vollständiges Bild 
gewinnen, deshalb ist für sie oder ihn der 
alltägliche Sprachgebrauch interessant 

  

                                                           
2
 In Anlehnung an: Lemnitzer, Lothar/Zinsmeister, Heike (2015): Korpuslinguistik. Eine Einführung. 3., überar-
beitete und erweiterte Auflage. Tübingen: Narr, S. 11 f. 

3
 Bildnachweis: http://demandware.edgesuite.net/sits_pod25/dw/image/v2/AAOI_PRD/on/ 
demandware.static/-/Sites-ArsMundi-Catalog/default/dw8ffd7021/images/465823_1.jpg 

4
  Bildnachweis: http://shop.rp-online.de/out/pictures/generated/product/1/1920_1080_80/13606_vm-
sh_webbilder_kunst46.jpg 
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Das Korpusanalysetool COSMAS II 

Anleitung COSMAS II: Abfrage, Kookkurrenzanalyse, Export 

 

http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/ 
 

Seite aufrufen 
und COSMAS IIweb anwählen 

 
 

Applikation starten 

  

http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/
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Anmeldung mit Kennung und Passwort 
(die Daten findet ihr in eurer Mappe) 
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Archiv auswählen (auf das unten gelb hinterlegte Archiv klicken  
und warten, bis es geladen ist) 

Das Archiv W ist am größten, umfasst also die meisten Texte. 

 
 

Korpus auswählen (auf das unten gelb hinterlegte Korpus klicken 
und warten, bis es geladen ist) 
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Suchwort im Eingabefeld eingeben und den Knopf „Suchen“ anklicken. 
&= Lemmatisierer, das bedeutet, dass nicht nur nach der Grundform, sondern auch nach 

allen Flexionsformen gesucht wird. Das ist die Standardsuche in COSMAS II. Spezielle Hinwei-
se zur Suche eures Stichwortes findet ihr in der Tabelle auf S. 14 in dieser Handreichung. 

Bitte achtet darauf, dass der Punkt „logisches ODER“ ausgewählt ist. 

 

Das Ergebnis zu dieser Suche sieht zunächst so aus: 

 
 

Dann auf „Ergebnisse“ klicken, es erscheint diese Ansicht: (je nach eingestellter Ansicht kann 
die Liste unterschiedlich aussehen, hier ist die „Quellenansicht“ ausgewählt) 

 
Bitte beachtet, dass die Treffermenge unterschiedlich groß ausfallen kann, je nachdem, ob  

ihr die Suche über die IDS-Netzwerkverbindung oder von außerhalb startet. 
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Kookkurrenzanalyse durchführen: Hierzu den Menüpunkt „Kookkurrenzanalyse“ anwählen, 
die Einstellungen überprüfen 

 
und auf „Starten“ klicken. 

Es ist wichtig, dass ihr die Einstellungen wie in der Abbildung verwendet, sonst erhaltet ihr 
andere Ergebnisse. 

 
 

Der Ladeprozess zum Ergebnis der Kookkurrenzanalyse dauert je nach Treffermenge etwas. 
Bitte Geduld haben! 

Das Ergebnis sieht dann aus wie folgt. 
Wenn man auf das „+“ klickt, lässt sich die Liste aufklappen, es erscheinen also Einzelbelege. 
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Möchte man sich von den Kookkurrenzen einen Export erstellen,  
klickt man im Menü auf „Export“ (ganz rechts). 

Hier ist es wichtig, der Exportdatei einen Namen zu geben (im Dateinamen KEINE Umlaute 
verwenden!) und in der Ergebnisansicht „Kookkurrenzen“ (ganz unten) auszuwählen. Einstel-

lungen wie unten dargestellt wählen: 

 
 

Dann auf „Exportieren“ klicken … 
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… und den Download starten. 

 
 

Man erhält eine Rtf-Datei: 

 
 

Diese Exportdatei kann dann als Word- bzw. Rtf-Dokument abgespeichert werden. Bitte 
speichert sie auch im Denktionary in der Materialsammlung zu eurem Stichwort. 
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1. Die Stichwörter 

Stichwort Suchanfrage in COSMAS II 
Hürden bei der Suche in COSMAS II/beim 
Export 

Treffer in 
DeReKo 

einheizen &einheizen 
& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
Belege mit abgetrennter Verbpartikel wer-
den nicht gesucht 

14.463 

einpflegen 
&einpflegen eingepflegt++ 
Eingepflegt++ 

& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
++ = bis zu vier Zeichen 
Bei der Suche darauf achten, dass unter 
dem Eingabefeld „Weggelassener Verknüp-
fungsoperator bedeutet: logisches 'ODER'“ 
angeklickt ist. 
Belege mit abgetrennter Verbpartikel wer-
den nicht gesucht 

4.938 

enkeltauglich &enkeltauglich & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 186 

gemeinschaftlich &gemeinschaftlich & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 51.393 

Geschehnis &Geschehnis & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 39.824 

kollaborativ  
kollaborativ++ Kollabora-
tiv++ 

++ = bis zu vier Zeichen 
Bei der Suche darauf achten, dass unter 
dem Eingabefeld „Weggelassener Verknüp-
fungsoperator bedeutet: logisches 'ODER'“ 
angeklickt ist. 

1.011 

Lückenfüller &Lückenfüller 
& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
Achtung: Beim Export der Kookkurrenzana-
lyse Dateinamen ohne Umlaut verwenden! 

1.758 

Nagelprobe &Nagelprobe & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 8.352 

schmerzfrei &schmerzfrei & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 13.038 

Speichermedium &Speichermedium & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 5.523 

Temperament &Temperament & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 39.093 

Tragik &Tragik & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 21.135 

überliefern &überliefern 

& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
Belege mit abgetrennter Verbpartikel wer-
den nicht gesucht 
Achtung: Beim Export der Kookkurrenzana-
lyse Dateinamen ohne Umlaut verwenden! 

62.710 

unterwürfig &unterwürfig 
& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
Achtung: Beim Export der Kookkurrenzana-
lyse Dateinamen ohne Umlaut verwenden! 

4.886 

veredeln &veredeln & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 19.789 

Verminderung &Verminderung & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 16.481 

verschonen &verschonen & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 88.466 

verwickeln &verwickeln & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 101.662 

wischen &wischen & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 42.255 

zustellen  &zustellen 
& = Lemmatisierer (alle Wortformen) 
Belege mit abgetrennter Verbpartikel wer-
den nicht gesucht 

38.717 

zweischneidig &zweischneidig & = Lemmatisierer (alle Wortformen) 6.600 
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2. Grammatische Angaben 

 

 immer auszufüllen (Belege und besondere Beobachtungen speichern – 

kommen in die Materialsammlung) 

 im Denktionary machen wir folgende grammatische Angaben: 

 Angabe der Wortart: Substantiv, Verb, Adjektiv oder Adverb 

 Genus (Geschlecht) bei Substantiven: m (Maskulinum/männlich), f (Fe-

mininum/weiblich), n (Neutrum/sächlich) 

 Formentabelle (Adjektiv: Steigerungsstufen - Positiv/Grundstufe, Kom-

parativ/Mehrstufe, Superlativ/Meiststufe; Verb: einige wenige Formen 

in einigen Zeitformen und Modi; Substantiv: vollständig - alle vier Ka-

sus/Fälle im Singular und Plural) 

 außerdem Link zu vollständiger Flexion bei Canoo.net 

 Flexionstabelle: bereits angelegt 
 

Flexionstabelle Substantiv 

 Singular Plural 

Nominativ ... ... 

Genitiv ... ... 

Dativ ... ... 

Akkusativ ... ... 

 

 aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm  
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Flexionstabelle Verb 

 Person Wortform 

Präsens 

ich ... 

du ... 

er/sie/es ... 

Präteritum ich ... 

Konjunktiv II 

(Präteritum) 
ich ... 

Imperativ 
Singular ... 

Plural ... 

Perfekt 
Partizip II Hilfsverb 

... ... 

 

  aus Denktionary: Wortartikel kippeln 
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Flexionstabelle Adjektiv 

Positiv Komparativ Superlativ 

... ... ... 

 

 

  aus Denktionary: Wortartikel aufgebracht 
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3. Worttrennung 

 

 bei trennbaren Wörtern gibt ein Punkt (∙) beim Stichwort die trennbaren 

Stellen an, z. B. auf∙ge∙bracht 

 bei Adjektiven ist zusätzlich die Trennung der Steigerungsstufen anzuge-

ben 
 

 

  aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm 

 

 

 aus Denktionary: Wortartikel kippeln 

 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel aufgebracht 
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4. Bedeutungen 

 

 schwierigste Angabe beim Verfassen von Wörterbuchartikeln 

 immer anzugeben 

 Formulierung der Bedeutung (Definition): Umschreibung als Wortgruppe 

(keine ganzen Sätze) 

 Aufteilung in Einzelbedeutungen (Lesarten): eine ([1], wie unten bei end-

geil oder Shitstorm) oder mehrere ([1], [2], [n], wie unten bei erliegen) 

 Aufteilung in Einzelbedeutungen ist Voraussetzung für Zuordnung der an-

deren Angaben 

 Formulierung der Bedeutung: Entwurf, immer wieder umformulieren 

 Bitte formuliert selbst – keine Plagiate aus anderen Wörterbüchern! 
 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel erliegen 

 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel endgeil 

 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm  
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5. Charakteristische Wortkombinationen 

 

 zwei- oder mehrteilige lexikalische Einheiten 

 immer anzugeben 

 werden auf der Basis der rechten Spalte der Kookkurrenzliste („syntagma-

tische Muster“) erarbeitet  

 getrennt nach Einzelbedeutungen (Lesarten) auflisten (siehe unten [1] 

und [2]; Charakteristische Wortkombinationen zu erliegen) 

 nach Komplexität sortieren 

 Verben als Stichwörter auf Infinitive zurückführen, außer bei Verbindun-

gen wie etwas funzt problemlos 
 

 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel erliegen  
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6. Beispiele 

 

 immer anzugeben 

 mindestens 3 Belege pro Einzelbedeutung (Lesart) 

 ganze Sätze (Belege über COSMAS II; können über die Kookkurrenzliste 

oder die Trefferansicht aufgefunden werden) 

 Angabe der Quelle auch speichern 

 getrennt nach Einzelbedeutungen (Lesarten) (siehe [1] und [2]; Beispiele 

zu vorglühen) 

 Format: Stichwort kursiv, Quellenangabe klein 
 

 

Was ist ein gutes Beispiel? 
 
Einzelbeleg: 

 Stichwort selbst muss enthalten sein 

 vollständige Sätze 

 keine zu langen Sätze 

 gut verständlich und korrekt 

 stilistisch neutral (außer bei stilistisch markiertem Wort) 

 ohne Bezüge auf Vorheriges (kann ohne weiteren Zusammenhang ste-
hen und verstanden werden) 

 
alle Belege zusammen: 

 bilden ein möglichst breites Spektrum an Quellen (Zeitpunkt, Region) 

 decken die Bedeutung breit ab 
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aus Denktionary: Wortartikel endgeil 

 

 

aus Denktionary: Wortartikel vorglühen 
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7. Synonyme und Gegenwörter 

 

 bedeutungsähnliche und bedeutungsgegensätzliche Bezeichnungen 

 gehören zur gleichen Wortart wie das Stichwort 

 Rückbezug auf z. B. Duden-online (www.duden.de) und/oder die mittlere 

Spalte der Kookkurrenzliste („Kookkurrenzen“, siehe nächste Seite zu kip-

peln) möglich, anschließend Suche nach passenden Belegen mit COSMAS II 

 getrennt nach Lesarten (siehe unten Lesarten [1] und [2] zu erliegen) 

 vor allem Gegenwörter gibt es nicht zu jedem Stichwort 

 bitte belegen (Belege in der Materialsammlung speichern) 

 bitte alphabetisch sortieren 

 immer prüfen: Zeigt der Beleg wirklich die Ähnlichkeit oder Gegensätzlich-

keit der Bedeutungen der beiden Wörter? 

 

  aus Denktionary: Wortartikel erliegen 

 

 

aus Denktionary: Materialsammlung zum Wortartikel erliegen  

http://www.duden.de/
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Belege für Synonyme im Korpus suchen 

 

 Eingabe im Suchfeld bei COSMAS II: 

&Stichwort /s2 &Synonym 

(Annahme, dass zwei zueinander synonyme Wörter in verschiedenen Sät-

zen stehen, aber recht nah beieinander) 

Beispiel: &tunen /s2 &aufmotzen 

Über die Suche &tunen/s2 &aufmotzen finden sich Belege, in denen das 

Stichwort tunen und das Wort aufmotzen (als vermutetes Synonym zu tu-

nen) in all ihren Wortformen in zwei aufeinanderfolgenden Sätzen vor-

kommen 

 Mit einzelnen Wortformen: 

(Wortform1 Wortform2 …) /s2 &Synonym 

Beispiel: (funz++ Funz++ gefunzt++ Gefunzt++) /s2 &funktionieren 

Siehe unten, über diese Suche finden sich Belege, in denen das Stichwort 

funzen und das Wort funktionieren (als vermutetes Synonym zu funzen) 

höchstens 2 Sätze entfernt voneinander vorkommen 

 

 
Suche in COSMAS II nach Synonymen 

 

mögliche Kandidaten für Synonyme zu kippeln aus der Kookkurrenzliste  
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8. Oberbegriffe und Unterbegriffe 

 

 Rückbezug auf die mittlere Spalte der Kookkurrenzliste („Kookkurrenzen“) 

möglich, anschließend mit COSMAS II Suche nach passenden Belegen 

 gehören zur gleichen Wortart wie das Stichwort 

 gibt es nicht zu jedem Stichwort 

 getrennt nach Lesarten (siehe unten Lesarten [1] und [2] zu Hipster) 

 bitte belegen (Belege in der Materialsammlung speichern) 

 bitte alphabetisch sortieren 

 immer prüfen: Zeigt der Beleg wirklich die Über- oder Unterordnung der 

beiden Wörter? 

 Orientierung am Wiktionary – bei Substantiven sind Zusammensetzungen 

mit dem Stichwort als Zweitglied als Unterbegriffe möglich (siehe unten die 

Unterbegriffe zu Shitstorm), in diesen Fällen Überschneidung mit Wortbil-

dungsangaben 

 

 

  aus Denktionary: Wortartikel Hipster 

 

 
aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm 

 

 

aus Wiktionary: Wortartikel Show 
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Belege für Gegenwörter, Ober- und  
Unterbegriffe im Korpus suchen 

 Eingabe im Suchfeld bei COSMAS II: 

&Stichwort /s0 &Suchwort2 

Suchwort2 = vermutetes/-r Gegenwort, Oberbegriff oder Unterbegriff 

(Annahme, dass zwei Wörter in gegensätzlicher Beziehung oder in Bezie-

hung der Über-/Unterordnung im selben Satz stehen) 

Beispiel: &Hipster /s0 &Person 

Über die Suche &Hipster /s0 &Person finden sich Belege, in denen das 

Stichwort Hipster und das Wort Person (als vermuteter Oberbegriff zu 

Hipster) in all ihren Wortformen im selben Satz vorkommen 

 Mit einzelnen Wortformen: 

(Wortform1 Wortform2 …) /s0 & Suchwort2 

Beispiel: vgl. funzen auf S. 24 
 

 

 

aus Denktionary: Materialsammlung zum Wortartikel Hipster 

  



 
 27 

9. Wortbildungen 

 

 die ca. 10 häufigsten Wortbildungsprodukte zum Stichwort 

 Komposita mit dem Stichwort (z. B. Shitstorm) an 1. Stelle (z. B. Shit-

storm-Opfer), mit dem Stichwort an 2. Stelle (z. B. Internet-Shitstorm) 

 Ableitungen (z. B. Shitstormer) 

 alphabetisch sortiert 

 gibt es nicht zu jedem Stichwort 

 das Stichwort ist der Ausgangspunkt/die Basis – keine Beobachtungen zur 

Gebildetheit des Stichwortes oder Angaben zur Wortfamilie (also nicht lie-

gen im Artikel zu erliegen aufführen) 

 Nachweise zu den einzelnen Wortbildungsprodukten (Trefferanzahl) in Ma-

terialsammlung speichern 
 

 

 
aus Denktionary: Wortartikel chillen 

 
 
 
 

 
 

aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm 
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Wortbildungsprodukte im Korpus suchen 

 

 *stichwort* *Stichwort* (bei wenigen Treffern) 

 das Sternchen * steht für beliebig viele Zeichen 

 Sternchen vorn für Ableitungen (Präfixe) und Komposita mit Stichwort als 

Zweitglied (-stichwort) 

 Sternchen hinten für Ableitungen (Suffixe) und Komposita mit Stichwort 

als Erstglied (Stichwort-) 

 bei sehr vielen Treffern sollte die Suche nacheinander ausgeführt werden 

 Beispiel: *shitst?rm* *Shitst?rm* 

 Achtung: -en bei Verben weglassen (verpeilen – Verpeiltheit) 

 Stichwort als Basis (keine Wortfamilie – also nicht liegen im Artikel von er-

liegen anführen) 
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10. Illustrationen 

 

 kommt bei euren Wörtern selten vor (wenn nicht benötigt, Quellcode lö-

schen), ist eher „Zusatz“ 

 falls doch: bitte Urheberrechte beachten 

 siehe Dokument „Hochladen von Bildern …“ im Navigationspunkt „Anlei-

tungen“ im Denktionary 

 

  aus Denktionary: Wortartikel Shitstorm 

 

aus Denktionary: Wortartikel kippeln 

  

beim Anklicken des Symbols rechts unter 

dem Bild (siehe den Pfeil bei der linken Abb.) 

wird in der Wikipedia ein Autorennachweis 

sichtbar; im Denktionary so angeben wie links 

abgebildet 
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Präsentation eurer Wörterbuchartikel 

 

Am Ende der Projekttage dürft ihr euren Wörterbuchartikel vor der gesam-

ten Klasse und dem Denkwerk-Projektteam präsentieren. Geht dabei auf die 

wichtigsten Inhalte eures Artikels sowie auf die unten genannten Leitfragen 

ein! 
 

Formales: 

 Dauer der Präsentation: ca. 5 Minuten 

 gemeinsam in eurer Kleingruppe 

 Medien: Laptop, Beamer 

 Art der Präsentation: ihr zeigt euren Wörterbuchartikel direkt im  

Denktionary 

 die wichtigsten Inhalte eures Artikels und die Leitfragen  
 

Leitfragen für die Präsentation: 

 Was hat mich an dem Wort inhaltlich überrascht? 
 

 
 
 
 
 
 

 Was war beim Schreiben des Wörterbuchartikels besonders schwierig? 
 
 
 
 
 
 
 

 Was hat mir beim Bearbeiten des Wortes besonders viel Spaß gemacht? 
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Auflösung des Arbeitsblattes (S. 4) 

 

1. Aussprachewörterbuch 

(Dudenredaktion (2015): Duden. Das Aussprachewörterbuch. 7., komplett überarbei-

tete und aktualisierte Auflage. Berlin: Duden.) 

2. Rechtschreibwörterbuch 

(Dudenredaktion (2017): Duden. Die deutsche Rechtschreibung. 27., völlig neu bear-

beitete und erweiterte Auflage. Band 1. Berlin: Duden.) 

3. Lernerwörterbuch  

(Hueber/Dudenredaktion (2007): Hueber Wörterbuch. Deutsch als Fremdsprache. 2. 

Auflage. München: Hueber Verlag.) 

4. Universalwörterbuch (online) 

(Wiktionary: https://de.wiktionary.org/wiki/Banane) 

Die fehlenden Überschriften lauten: 

 Worttrennung 

 Aussprache 

 Bedeutungen 

 Herkunft 

 Synonyme 

 Oberbegriffe 

 Unterbegriffe 

 Beispiele 

 Redewendungen 

 Charakteristische Wortkombinationen 

 Wortbildungen 
 


